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Zukunft und Heimat: Revierparks 2020

Ziele des Projekts 

 Ökologische Aufwertung und Revitalisierung
(EFRE-Ziel 12)

 Verbesserte Integration benachteiligter
gesellschaftlicher Gruppen (EFRE-Ziel 11)

Maßnahmen 

 Rückbau und Entsiegelung nicht genutzter Plätze,
Wege, Mauern, Treppen und weiterer Elemente
 Bodenfunktions- und Klimarelevanz

 Schaffung vielfältiger Lebensräume: Blumenwiesen,
Staudenflächen, Gehölzrandergänzungen,
Kleinbiotope
 Erhöhung der Artenvielfalt

 Einrichtung Grüner Zimmer, Naturlehrpfade
 Umweltbildung, um Verständnis für Maßnahmen

zu schaffen

 Rückbau von Schwellen durch Erneuerung von
Wegen, Beschilderung, Beleuchtung
 Teilhabe und Partizipation

 Verbesserte integrative Angebote im Sinne der
Bildung für nachhaltige Entwicklung: u.a. Wasser- 
und Themenspielplätze, Urban Gardening,
Sportflächen, Outdoor-Fitness
 Ansprache verschiedenster Zielgruppen

 Investitionsvolumen von 28 Mio. €
zusammengesetzt aus:

- einer 80-prozentigen Förderung
(ca. 23 Mio.€) der EU (50%) und
dem Land NRW (30%) im Rahmen
des EFRE-Aufrufs „Grüne
Infrastruktur NRW“ vom
Ministerium für Umwelt,
Landwirtschaft, Natur- und
Verbraucherschutz des Landes
Nordrhein-Westfalen (MULNV)

- und einem 20-prozentigen
Eigenmittel-Anteil des RVR

 5-6 Mio € pro Park

 Die Parks haben je eine Größe von
ca. 30 - 45 Hektar

 Beginn der Baumaßnahmen:
Herbst / Winter 2021/22

 5 Parks, 7 Städte, 1 Metropole

 15 Förderanträge bei
3 Bezirksregierungen
(Arnsberg, Münster, Düsseldorf)

Die Zahlen 
Hintergrund und Motivation 

 Bau der Revierparks in den 1970er Jahren um die
Lebensqualität im vorwiegend industriell geprägten
Kern des Ruhrgebiets durch attraktive Grünräume zu
erhöhen

 wohnortnahe und multifunktionale Parkanlagen

 Orte der Erholung, Freizeit und Begegnung

 bedeutende Bestandteile der Grünen Infrastruktur in
der Metropole Ruhr

 durch veränderte klimatische und gesellschaftliche
Anforderungen ist sowohl die ökologische
Aufwertung und Revitalisierung als auch die
integrativere Gestaltung der Angebote in den
Parkanlagen notwendig



NEUE HIGHLIGHTS IN DEN PARKS

Mattlerbusch – Ein Tag Ferien 
Urban Gardening, zentraler Spiel- und Bewegungsbereich für Groß und 
Klein, Calisthenics-Anlage, Boule-Anlage, Abenteuerspielplatz, Naschgarten

Vonderort – Park in Bewegung 
Naturlehr- und Bewegungspfad „Buchen-Loop“, Grünes Zimmer, Trend- und 
Funsportarena mit großzügiger Boulderanlage und Kletterwald, Boule-
Anlage, Ökologische Aufwertung der Teiche, barrierefreie Zuwegung 
des südlichen Teils

Nienhausen - Wasserpark 
Wasserspielplatz, inklusiver Abenteuerspielplatz, Lehrpfade „Wasser-Loop" 
und „Bienen-Loop," Artenreich Feuchtwiese, Aktivitätsachse mit 
Multifunktionssportfeld, Calisthenics-Anlage, Boule-Anlage, revitalisiertem 
Kneipp-Becken sowie umfangreichen Barfußpfad

Gysenberg – Natur & Tivoli 
Pumptrack-Anlage, Grünes Zimmer, Lehrpfad „Insekten-Loop", Mechanik-/
Bionik-Spielplatz, neues Multifunktionssportfeld, Smash-Back-Wand, 
Beachvolleyball-Felder, neuer Eingang in den Park

Wischlingen – Park erleben – Natur erlernen 
Umfangreicher Natur- und Erlebnispfad „Natur-Loop", Grünes Zimmer, 
Wasserspielplatz, Schwimmsteg mit „Schaufenstern“, Kleinbiotope, neu 
gestalteter Eingangsbereich

PARKÜBERGREIFEND

Biodiversität
 Anpassung der Vegetation auf bestehende und bevorstehende

Klimaveränderungen
 Ausbildung naturnaher Hecken und Waldränder
 Ansaat von artenreichen Blumenwiesen
 Schaffung ökologisch wertvoller Kleinbiotope

Beleuchtung
 dimmbar - nachts nur bei 20% und nur bei Bewegung 100%
 „on demand“ - an Sportflächen Licht bei Bedarf

Möblierung
 einheitliche Elemente für alle Parks
 unterfahrbare Tische

Leit- und Informationssystem
 einheitliches Corporate Design und Kommunikationskonzept
 englische Übersetzung der Inhalte
 einfache Beschilderung mit Piktogrammen
 unterfahrbarer und taktiler Übersichtsplan




